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Liebe Leserin, lieber Leser
Die Saison 2014/2015 wird zweifellos in die Ge-

schichtsbücher des SC Buochs eingehen. Durch die 
Cuperfolge waren der Verein, die Gemeinde ja der 
ganze Kanton plötzlich in aller Munde. Einen Win-
terlang drehte sich im Kanton Nidwalden alles um 
die schönste Nebensache der Welt, nämlich um den 
Fussball. Die Euphorie und Freude, welche mit und 
um den SC Buochs herrschte, waren einfach phäno-
menal und es erfüllt uns mit Stolz, dass wir so viel 
Begeisterung auslösen konnten. Wer weiss schon, 
wann wir auf dem Seefeld wieder einmal einen Su-
perligisten ärgern dürfen und sogar nochmal einen 
¼ Final erleben werden. 

Dass in der gesamten Cupkampagne über 
9000 Zuschauer aufs Seefeld pilgerten war einfach 
grandios. Es waren unglaubliche Kulissen, welche 
die vielen Fans bildeten. Es glich einem Spalier für 
unsere Mannschaft, welche davon gepuscht, fan-
tastische Leistungen ablieferte. Dank dieser gross-
artigen Unterstützung mit einem immer lauter wer-
denden «Hopp Buochs», wurden diese Erfolge erst 
möglich. Was für tolle Fans welche als 12. Mann/
Frau für den Heimvorteil sorgten. 

Die blau-weisse und akustische Unterstüt-
zung durch die jüngsten Fans ist geblieben. Die 
tollen Leistungen unserer Mannschaft auch und als 
Schlusspunkt einer grandiosen Saison durften wir 
zusammen den Aufstieg in die 1. Liga feiern. Was für 
eine Saison. Wer heute vom SC Buochs spricht, darf 
sich also auf die nächste Saison freuen, wenn man 
auf dem Seefeld wieder 1. Liga Fussball erleben 
darf. Dazu werden wir sicher wieder Choreogra-
phien unserer Fans sehen können, welche unsere 
Spieler jeweils mit einer «La Ola» Welle verdanken.

Der Mannschaft gratuliere ich ganz herzlich 
zum Aufstieg und ich bedanke mich bei der Mann-
schaft und allen Fans vielmals für die super Saison 
2014/2015. Vielen Dank. 

Ihnen liebe Leserinnen und Leser wünsche ich 
eine wunderschöne und erholsame Sommerzeit. 
Und wer weiss, vielleicht sehen wir uns einmal im 
Chalet und geniessen gemeinsam einen vergnügli-
chen und warmen Sommerabend auf der Garten-
terrasse.

Mit torreichen Grüssen

Ernst von Büren, Präsident

Wieder zurück in der 1. Liga
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Wenn Sie mit Ihren Anlagen agil auf den Markt eingehen wollen. Nehmen Sie sich Zeit für 
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Vorstand und Kommissionen
Präsident von Büren Ernst praesident@scbuochs.ch

Vizepräsident Schlumpf Hugo vizepraesident@scbuochs.ch

Spikopräsident/Ehrenpräsident Strebel Peter spiko@scbuochs.ch

Finanzchef Genhart Herbert finanzen@scbuochs.ch

Platzchef Unternährer Markus platzchef@scbuochs.ch

Sportchef Kurmann Markus sportchef@scbuochs.ch

Sekretärin Schlumpf Yvette sekretariat@scbuochs.ch

Marketing Achermann Jolanda marketing@scbuochs.ch

JUKO von Holzen Marcel juniorenobmann@scbuochs.ch

SEKO Gasser Daniel seniorenobmann@scbuochs.ch

Glückwünsche zum Geburtstag
80 Jahre
Amstad Norbert Turmattweg 2 6374 Buochs 28.05.1935 Freimitglied
Gut Alfred Ennerbergstrasse 26 6374 Buochs 30.05.1935 Clubmitglied

75 Jahre
Gut Werner Bürgenstockstrasse 7b 6373 Ennetbürgen 20.05.1940 Club 83

70 Jahre
Frank Oskar Seebuchtstrasse 27 6374 Buochs 01.02.1945 Ehrenmitglied

65 Jahre
Schlumpf Hugo Fischmattstr. 17 6374 Buochs 29.04.1950 Freimitglied, Vorstand
Bernasconi Leopold Güterstr. 29 6374 Buochs 26.05.1950 Freimitglied
Häfeli Urs Ennetbürgerstrasse 46 6374 Buochs 15.06.1950 Freimitglied
Hanspeter Rohner Aamättli 4 6374 Buochs 21.06.1950 Club 83 

60 Jahre
Barmettler Armin Bürgerheimstrasse 9 6374 Buochs 01.01.1955 Freimitglied
Rinderknecht René Obere Spichermatt 31 6370 Stans 19.03.1955 Ehrenmitglied, Club 83
Mathis Sepp Baumgarten 3 6374 Buochs 31.05.1955 Clubmitglied
Camenzind Alois Bläuistr. 4 6442 Gersau 09.06.1955 Clubmitglied 

50 Jahre
Gander Beat Oberdorfstrasse 18 6375 Beckenried 15.01.1965 Senior 50+
Filliger Othmar Bluemattstrasse 127 6370 Stans 01.03.1965 Clubmitglied
Odermatt Thomas Ennerbergstrasse 17 6374 Buochs 11.04.1965 Sen. 40+, Club 83



Übergabe der 3d-Büsten, welche Marcus Risi von 3d-Prototyp GmbH in Buochs, dem Team der ersten 
Mannschaft, als Andenken zum Cup-Erfolg, erstellt hat.
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Der Sieger stand bereits 
vor dem Spiel fest: SC Buochs

Welch Welle der Begeisterung hatte dieses 
Cupspiel doch bereits im Vorfeld ausgelöst. Seit fest-
stehen der Paarung Anfang Dezember vermarktete 
der SC Buochs dieses Spiel an allen Ecken und En-
den. Man organisierte eine zusätzliche, ungedeckte 
Sitzplatztribüne, eine Fanmeile vor dem Stadion mit 
diversen Verpflegungsständen und einem weiträu-
mig angelegten Sicherheitsdispositiv gemäss Richt-
linien und Auflagen des SFV und der Kantonspolizei.

Das Spiel war ursprünglich auf den 4. März an-
gesetzt, doch aufgrund der vielen Niederschläge 
und der tiefen Temperaturen war das Terrain noch 
unbespielbar. Doch bereits zwei Tage darauf stand 
aufgrund sehr milder Wettervorhersagen fest, 
dass das Spiel in Buochs ausgetragen würde und 
nicht nach St. Gallen abgetauscht werden musste. 
4‘400 Zuschauer liessen es sich dann nicht neh-
men, bei herrlichen Bedingungen aufs Seefeld zu 
pilgern um diesem Spektakel beizuwohnen. Spiele 
in dieser Dimension finden auch in Buochs nicht 
jedes Jahr statt.

Die Begegnung Buochs – St. Gallen fand heu-
er nicht zum ersten Mal statt. Bereits 1997 gab es 
dieses Aufeinandertreffen, welches St. Gallen im 

Penaltyschiessen für sich entscheiden konnte. 2 
Jahre später gab es bereits die Neuauflage, welche 
Buochs sensationell dank einem Treffer Orlando 
Kellers mit 1:0 gewinnen konnte.

2015 stehen die Vorzeichen allerdings noch-
mals anders. St. Gallen stellt weiterhin eine Profi-
mannschaft in der Super League und liegt aktuell 
auf dem 5. Platz. Buochs ist mittlerweile in der 
5.höchsten Division angelangt und steht dort auf 
Platz 3. Allerdings hat die Rückrunde noch nicht be-
gonnen, sodass der Spielrhythmus unserer Mann-
schaft noch abgeht. Doch der SC Buochs schreibt 
trotzdem Geschichte: zum ersten Mal qualifizierte 
sich eine Mannschaft aus der 2. Liga Interregional 
(5. Division) für die Viertelfinals des Schweizer Cups!

Das Spiel selber bot dann in etwa das, was 
man erwarten konnte. Die Weisse Welle kam gut 
in die Gänge und hatte in der Startphase zwei gute 
Chancen durch Tanushaj und Bucheli. Bereits nach 
11 Minuten musste aber eine grosse Portion Glück 
in Anspruch genommen werden um nicht in Rück-
stand zu geraten. Janjatovic traf nur den Pfosten. 
Nach einer knappen halben Stunde war es aber so-
weit: Sikorski verwertete eine Hereingabe von Cavu-



WÜRTH BEGEISTERT 

BEIM WÜRTH 
SCHWEIZER CUP

BEIM SPENGLER CUP 

BEI SPECIAL OLYMPICS 
SWITZERLAND

www.wuerth-gruppe.ch
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sevic. Allerdings haftet diesem Treffer eine Abseits-
position Cavusevics an. Direkt nach diesem Treffer 
gab es eine unfreiwillige, längere Unterbrechung. 
Schiedsrichter-Assistent Zeder musste sich mit 
Problemen in der Wade auswechseln lassen. Kurz 
nach Wiederaufnahme des Spiels bot sich Tanushaj 
eine nächste gute Chance, doch sein Abschluss flog 
knapp neben das Tor. In der 44. Minute ging Aratore 
nach einem Zweikampf mit Fabian Nickel im Straf-
raum zu Boden. Von einem echten Foul kann man 
nicht wirklich sprechen, eher von der üblichen Cle-
verness eines Profispielers, Strafraummätzchen an-
zuwenden. Rodriguez liess sich nicht zweimal bitten 
und versenkte den Strafstoss problemlos zum 0:2 
Halbzeitstand.

Buochs hatte in der Halbzeitpause nochmals 
etwas Kraft und Mut getankt, doch es zeichnete 
sich schnell ab, dass an diesem Tag die Profis mit 
ihrer überlegenen Kondition nichts mehr anbrennen 
liessen. Sikorski und Aratore schraubten das Score 
nach Fehlern in der Buochser Abwehr weiter nach 
oben. Buochs bemühte sich zwar, zeigte Willen und 

Kampf, doch es war heute nicht der richtige Tag. Zu 
viele Fehlpässe beim ersten oder zweiten Pass nah-
men gleich selber wieder den Wind aus den Segeln. 
Und mit zunehmender Spieldauer vermochten sie 
auch das Tempo der St. Galler nicht mehr ganz mit-
zugehen. Die Gäste boten zwar speziell in der ers-
ten Halbzeit auch kein berauschendes Spiel, doch 
mit der grösseren Effizienz erzielten sie eben ihre 
Tore. Leider blieb Buochs ein Erfolgserlebnis in Form 
eines Tores bis zur Schlusssirene vergönnt. Dafür 
musste sich Blättler, welcher vor diesem Spiel in 
der Cup Hauptrunde noch keinen Treffer einstecken 
musste, in der Schlussphase vom eingewechselten 
Tafer noch ein fünftes Mal geschlagen geben.

Die Zuschauer nahmen den Spielausgang je-
doch gelassen. Sie würdigten die Leistung welche 
das Team in dieser Cupsaison gezeigt hatte. Buochs 
hat mit diesem Spiel Geschichte geschrieben. Und 
jeder einzelne Zuschauer darf sich auch ein biss-
chen Teil der Geschichte nennen. 

Giampi



Qualität ist, wenn jedes Detail stimmt.
Ein Volkswagen bleibt immer ein Volkswagen. Deshalb sind wir seit Jahr-

zehnten eine der vertrauenswürdigsten Automarken der Welt. Aber wir 

pflegen dieses Vertrauen weiter. Überzeugen Sie sich auf einer Probefahrt 

mit einem unserer Modelle.

AC Alu-Car Garagen AG
Breitenweg 4 
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Der Club 83 ist die Gönnervereinigung des SC 
Buochs mit rund 100 Mitgliedern aus Politik, Wirt-
schaft und Sport, welche 1983 ins Leben gerufen 
wurde. Ihr Zweck besteht darin, alljährlich den SC 
Buochs mit einem finanziellen Beitrag zu unter-
stützen. Diese Mittel ermöglichen es die Sportanla-
gen in Schuss zu halten und den Spielbetrieb aller 
Aktiv- und Juniorenmannschaften sicherzustellen. 
Bei 250 Junioren eine immer grössere Herausfor-
derung.

Der Club 83 pflegt ein reges Clubleben mit in-
teressanten Anlässen. So trifft man sich jeden Mitt-
woch zum Fussballspielen und anschliessend in 
einem Restaurant in Nidwalden zum gemeinsamen 
Essen. Ausflüge oder Besichtigungen von Firmen 
gehören ebenso ins Jahresprogramm. Zusätzlich 
treffen sich die Club 83 Mitglieder bei jedem Heim-
spiel der ersten Mannschaft in der Pause im Stübli 
zu einem Apero und zum Fachsimpeln. Natürlich 
sind auch immer eine entsprechende Anzahl an 
Sitzplätzen auf der Haupttribüne reserviert. 

Anlässlich der Club 83 Generalversammlung 
im Februar 2015, wurde den langjährigen Vor-
standsmitgliedern Urs Mathis, Beat Wigger und 
Ruedi Mathis für ihr grosses Engagement für die 
Gönnervereinigung verdankt und sie durften Ihre 
Verantwortung in neue Hände übergeben. 

Als Nachfolger konnten zwei langjährige, er-
fahrene SCB-Mitglieder gefunden werden. Neu als 
Präsident des Club 83 amtet der ehemalige Eis-
Spieler Bruno von Flüe aus Ennetbürgen, Inhaber 
von Arena-Sport in Buochs. Weiter im Ausschuss 
sind der ehemalige SCB-Junior Fabian Huser aus 
Buochs, Inhaber der Treuhand/Immobilien Joe Hus-
er AG in Buochs. Im Ausschuss wir der SC Buochs 
durch deren Präsident Ernst von Büren, vertreten.

Mit diesem Trio an der Spitze, kann der Club 
83 mit Zuversicht in die Zukunft blicken und der SC 
Buochs darf weiterhin mit einem namhaften Beitrag 
in die Vereinskasse rechnen.

Walter Niederberger, SC Buochs

Club 83, eine wichtige Stütze 
beim SC Buochs



Immer was Gutes

Niedermann HLK AG
Fronhofenstrasse 10

6370 Stans
Telefon 041 618 30 80

frisst weniger Mäuse.

Die richtige

Heizung

Beratung | Planung | Ausführung | Service | individuelle Lösungen NACHHALTIG STARKniedermann-hlk.ch

g u t  g
e r

ü
s t

e
t

G
E

R
Ü

S
T

E

6052 Hergiswil
Tel. 041 630 40 40

www.pamo.ch
5732 Zetzwil  6340 Baar  6500 Bellinzona  7503 Samedan  8820 Wädenswil



Seefeld Kick 07/2015  |  151. Mannschaft

Fantastische Rückrunde

Ein Hoch auf den SC Buochs: Schweizer Cup 
¼-Final, Aufstieg in die erste Liga und Qualifikation für 
die erste Hauptrunde des Schweizer Cups 2015/16.

Der «Buochser» Cup
Generell ist der Cup zum Lieblingswettbewerb 

des SC Buochs geworden. Noch bevor die eigentli-
che 2. Liga-Meisterschaftsrückrunde losging, stand 
das Highlight mit dem Schweizer Cup ¼-Final ge-
gen den FC St. Gallen auf dem Programm. Ein Event, 
welcher sagenhafte 4400 Zuschauer auf das Seefeld 
brachte und unseren Verein in der ganzen Schweiz 

bekannt gemacht hat. Auch wenn das Spiel mit 0:5 
verloren ging, war es ein tolles Erlebnis, welches 
die Spieler und der Verein wohl nicht so schnell 
vergessen werden. Allgemein wird die diesjährige 
Cupsaison auf jeden Fall in die Vereinsgeschichte 
des SC Buochs eingehen, denn das Team von David 
Andreoli hat sich, dank den drei Auswärtssiegen in 
Ostermundigen (6:1), Allschwil (4:1) und Lyss (4:2), 
erneut für die erste Hauptrunde des Schweizer 
Cups 2015/16 qualifiziert und es besteht wiederrum 
die Chance einen Oberklassigen auf dem Seefeld 
begrüssen zu dürfen.



Frank Türen – durchgehend sicher fühlen  
in öffentlichen und privaten Gebäuden.

www.frank-tueren.ch
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Erste Liga – Wir kommen!
Nach der schon obligaten Meisterschafts-

niederlage nach einem Cupspiel, kam der weisse 
Tsunami aber mächtig ins Rollen. Mit gepflegtem 
und schönem Angriffsfussball wurde Spiel um 
Spiel gemeistert. Insgesamt erlangten unsere Bu-
ochser Jungs unglaubliche 14 Siege in Folge (12 in 
der Liga und 2 in der Cup-Quali). Dabei gastierten 
die beiden Aufstiegskontrahenten Zofingen und 
Goldau auf dem Seefeld und mussten mit einem 
4:2 und einem 6:1 ihre Heimreise antreten. Auch 
wenn das Derbyglück in der Vorrunde leider nicht 
auf unserer Seite lag, gelang es dem Team in der 
Rückrunde mit den Derbysiegen gegen Hergiswil 
(4:2) und Sarnen (6:2) sich bei allen Buochsern zu 
revanchieren und ihnen eine Riesenfreude zu be-
reiten. Mit 80 erzielten und nur 24 erhaltenen To-
ren in 26 Spielen, stellt die Mannschaft sowohl den 
stärksten Angriff, wie auch die sicherste Abwehr 
der Liga, was für eine beeindruckende Teamleis-
tung spricht. Nicht nur taktisch und spielerisch, 
sondern auch konditionell war unsere Mannschaft 

den anderen überlegen. Nach dem Motto «ohne 
Fleiss kein Preis» oder «von nichts kommt nichts» 
mussten die Spieler und der gesamte Trainerstaff 
insgesamt 105 Trainingseinheiten, 9 Test-, 7 Cup- 
und 26 Meisterschaftsspielen überstehen, um 
zu guter Letzt auf eine phänomenale und unver-
gessliche Saison zurückblicken zu können. Den 
Spielern Achermann Sandro, Barmettler Ramon, 
Bäuerle Yanick, Blättler Samuel, Bucheli Manuel, 
Gabriel Rico, Hermann Marcel, Hoxha Driton, Käch 
Mike, Knezevic Stefan, Lambert Christophe, Lukic 
Lazar, Malbasic Bojan, Nickel Tobias, Nickel Fabian, 
Odermatt Sandro, Schrecker Daniel, Schuler David, 
Tanushaj Augustin, Trajkovik Stefan, von Holzen 
Cedric; dem Staff Andreoli David, Barmettler Wisi, 
Bernhard Walter, Truttmann Armin; und allen Hel-
fern, die im Hintergrund dafür sorgen, dass solch 
eine Saison überhaupt möglich wird - Euch allen 
gebührt Dank. Wir sehen uns in der ersten Liga…
HOPP BUOCHS!!!

Patrick Souto

Nun warten wir gespannt auf die nächste Auslosung im Cup und hoffen, wieder auf einen so tollen Gegner 
wie YB oder den FC St. Gallen, zu treffen. Also, bis demnächst auf dem Seefeld!



LANDMASCHINEN & GARTENGERÄTE
FLURHOFSTRASSE 11 I  CH-6374 BUOCHS
TEL. 041 620 44 64 I WWW.BAB-TECHNIK.CH

· Blumenbinderei
· Blumen und Pflanzen
· Grabpflege
· Steinarbeiten
· Gartenpflege
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Bachelorarbeit 
über den Sportclub Buochs

Mein Name ist Tobias Nickel. Ich bin 23 Jahre 
alt und wohne in Luzern. Beim SC Buochs spiele 
ich seit 2½ Jahren und habe die Position des linken 
Aussenverteidigers. Ich bin im letzten Jahr meines 
Wirtschaftsstudiums und arbeite nebenbei in einem 
Kleinbetrieb für Entsorgungsanlagen. So viel zu mei-
ner Person.

Sich vorstellen ist etwas Allgegenwärtiges. 
Tagtäglich stellt man sich, sein Unternehmen, sein 
Partner oder seine Partnerin, seine Ideen oder sonst 
etwas vor. Doch wie stellt sich der SC Buochs sei-
nen Sponsoren vor? Wie repräsentiert man den Ver-
ein und mit welchen Marketingmassnahmen möch-
te man vorgehen?

All dies sind Fragen, welche ich in meiner Ba-
chelorarbeit angehe. Ich erarbeite für den Sportclub 
Buochs ein Sponsoringkonzept. An der letztjährigen 

Generalversammlung wurde verkündet, dass der 
Bereich Marketing / PR (Public Relations) ausgebaut 
werden möchte. Nach Absprache mit dem Vereins-
präsidenten Ernst von Büren und der Marketinglei-
terin Jolanda Achermann war man sich schnell ei-
nig, dass ein Sponsoringkonzept als Bachelorarbeit 
dieser Anforderung sehr weiterhelfen kann. Das 
Konzept soll dem SC Buochs als Leitfaden dienen, 
wie bestimmte Sponsoren und Zielgruppen mit wel-
chen Leistungen und Gegenleistungen angespro-
chen werden sollen. So kann sichergestellt werden, 
dass man den Verein weiterhin erfolgreich führen 
und somit den Spielbetrieb für rund 400 Fussballer/
innen aufrechterhalten kann.

Ich bedanke mich beim Vorstand des SC Bu-
ochs für die Unterstützung und hoffe, mit meiner 
Arbeit einen grossen Nutzen für den Verein stiften 
zu können.

Bis bald

euer Tobi #3



Für mehr Power beim Sport.

Isotonisches Electrolyt-Getränkepulver 
mit Vitamin C. Für eine gestaffelte  
Energiezufuhr. im praktischen  
Portionenbeutel. Ideal für Sportler. 

www.nahrin.ch

HEGGLITRANS

Heggli Trans AG, Carreisen - Gruppenreisen 
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Mit dem klaren Ziel des Aufstiegs in die 3. Liga 
stieg man in die als «ordeli sträng» angekündigte 
Rückrundenvorbereitung. Dank des Kunstrasenplat-
zes musste man eigentlich nie auf die Joggingrunde 
ausweichen und konnte sich gezielt auf dem Rasen 
mit spielerischen Mitteln vorbereiten. Bei den Test-
spielen suchte man sich wieder vermehrt 3. Liga 
Gegner aus. Wie schon im Sommer konnte man auch 
in der Wintervorbereitung gut mit den Höherklassi-
gen mithalten. Die Resultate waren da natürlich wie 
immer zweitranging. 

Nach der doch gelungenen Vorbereitung stieg 
man mit einem Heimspiel in die «Mission Aufstieg». 
Alles begann nun wieder bei 0 und man musste in 
der Gruppe mit 10 Mannschaften unter die ersten 
2 kommen. Gegner war der FC Altdorf Azzurri. Ein 
Gegner der angesichts der Ausgangslage geschla-
gen werden musste. Dementsprechend motiviert 
stieg man auch in die Partie. Der Gegner wurde auf 
dem Kunstrasen regelrecht an die Wand gespielt 
und man war ihm deutlich überlegen. Dies zeigte 
sich dann auch im klaren Verdikt von 6:0. Ein opti-
maler Start. Weiter ging es dann nach Horw. Dort 
fand man sich auf einem kleinen Feld wieder, was 
der Mannschaft normalerweise nicht so entgegen 
kommt. Im Stile einer Spitzenmannschaft (durch-
schnittliche Leistung/maximaler Ertrag) entschied 
man diese Spiel aber doch relativ souverän mit 2:0 
für sich. Ein Start nach Mass in den ersten 2 Spielen. 
Nun kam es zum, mit Spannung erwarteten, Derby 
gegen Alpnach. Ein erstes wegweisendes Spiel. Man 
war trotz durchzogener Leistung eigentlich über 90 
Min. die klar dominierende und spielbestimmende 
Mannschaft und kam zu mind. einem halben Dut-
zend klarer Torchancen. Alpnach kam aufgrund indi-
vidueller Fehler der Buochser zu 2 Torchancen und 
nutzte diese im Gegensatz zu den Buochsern. Das 
«Zwei» hätte aber wohl an diesem Tag noch Stun-
den weiterspielen können ohne das Tor zu treffen. 
So verlor man dieses Spiel mit 0:2. Ein 1. Rückschlag. 
Der 2. sollte sogleich folgen. Es ging wieder nach 
Erstfeld, wo sich bereits in der Vorrunde ein Skandal-
match abgespielt hatte (vgl. Bericht im Seefeldkick 
vom Herbst, alle Beteiligten wissen um was es ging). 

Trotz Protesten der beiden Mannschaften wurde 
wieder derselbe Schiri aufgeboten. Bereits unter der 
Woche wurden die Spieler mental durch den Trainer-
staff darauf vorbereitet. Was jedoch dann passierte, 
toppte aber alles (wer es nicht selber gesehen hat 
wird es leider nicht glauben). Auf Details dürfen und 
wollen wir hier nicht mehr weiter eingehen. Nur so 
viel, die Aufstiegschancen wurden hier durch frem-
des Zutun massiv geschmälert. Es resultierte nur 1 
Punkt für eine sehr gute Leistung. Weiter wurde man 
auch in der Strafpunktewertung ohne eigenes Zu-
tun zurückgeworfen. Doppelte Hypothek aus einem 
Spiel. Ein darauf folgender 2:0 Pflichtsieg gegen Em-
menbrücke verhalft wieder einigermassen auf die 
Aufstiegsspur. Nun kam es aber zu einem weiteren 
wegweisenden Spiel gegen den direkten Konkur-
renten Rothenburg. Ein typisches Sonntagsnachmit-
tagsspiel an einem warmen Frühsommernachmit-
tag wo leider niemand vom «Zwei» sein Potential 
abrufen konnte. Daraus resultierte eine verdiente 
3:1 Niederlage und ein absoluter Genickschlag für 
die Aufstiegsträume. Es folgte danach als Reaktion 
ein erneuter 2:0 Pflichtsieg gegen Kickers Luzern. 
Im 2. Letzten Spiel empfing man zu Hause den FC 
Giswil. Mit einer sehr guten Leistungen und einem 
5:1 Sieg konnte man sich das letzte Fünkchen Auf-
stiegshoffnung beibehalten. Nun gestaltet sich die 
Ausgangslage vor dem letzten Spiel so, dass man 3 
Punkte hinter einem Aufstiegsrang liegt. Die beiden 
Erstplatzierten treffen direkt aufeinander. Aufgrund 
der «komischen» Strafpunkteregelung ist man auf 
einen Sieg des FC Alpnach gegen Erstfeld angewie-
sen. Vom Torverhältnis her wäre man klar die beste 
Mannschaft und es ist schade, dass nicht die sport-
lichen Fakten im Vordergrund stehen. Nichtsdesto-
trotz ist nun ein Sieg im letzten Spiel Pflicht und dann 
wird man sehen, ob Schützenhilfe aus Obwalden 
folgt. Ansonsten wird man ein weiteres Jahr in der 4. 
Liga absolvieren müssen. 

Egal wie die Saison jetzt noch ausgeht, möch-
ten wir uns schon jetzt für die Unterstützung von al-
len Seiten bedanken. Bis bald auf dem Seefeld.

 
Daniel Achermann

Berg- oder Talfahrt?
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Alle Jahre findet Ende April/Anfang Mai die 
Fussballschule des SC Buochs statt. Die Junioren-
kommission lädt die kleinen Kicker im Alter von 7 
bis 9 Jahren ins Seefeld Buochs ein. An drei Sams-
tag-Morgen können die Kids ihr fussballerisches 
Können zeigen. 

Die 40 teilnehmenden Kinder (Knaben + Mäd-
chen) wurden jeweils in 5 Gruppen aufgeteilt. Wäh-
rend 90 Minuten wurde bei verschiedenen Übun-
gen und Stationen spielerisch gearbeitet. Rund ein 
Dutzend Nachwuchs-Trainer haben mit den Kindern 
das Fussball Einmal Eins gelehrt. An jedem Sams-
tag waren die Trainer gefordert, zusammen mit dem 
Organisator Fussballschule mussten die Kinder 
bewertet werden, die ab Sommer 2015 beim SC 
Buochs ihrem schönsten Hobby Fussball spielen, 

Fussballschule SCB – Junge Talente 
gesucht!

frönen dürfen. Die Aufnahmen in den Verein sind 
aber begrenzt, so dürften ca. 15 Kinder bei den F-
Junioren (jüngster Jahrgang) beitreten, bei den älte-
ren Jahrgängen (F und E-Junioren) können allfällige 
Lücken geschlossen werden. Eine grosse Aufgabe 
wartet jeweils auf die Juniorenkommission, um für 
die neue Saison für alle 16 Nachwuchs-Mannschaf-
ten genügend Trainer zu rekrutieren. Alle Kinder, die 
in diesem Frühling keinen Platz in einer Mannschaft 
erhalten haben, können es nächsten Frühling wie-
der versuchen. Zudem gibt es als Alternative die 
Seefeld Kickers, dort wird im Frühling und Herbst 
jeweils an 9 Mittwoch-Nachmittagen ein Fussball-
training angeboten.

Walter Niederberger



www.arenasport.ch

Individuell beraten.
Outdoor. Bergsport. Schuhfitting.

Sportclub Buochs – Clubvorteile!

FÜR ALLE CLUBMITGLIEDERN UND MANNSCHAFTEN

VEROFIT ISOTONIC

Fr.  19.-- 

VEROFIT REGENERATION
Für DIE extra schnelle Erholung!
 

Fr.  30.--

Bestellungen bei: 
Walter Bernhard  (Masseur SC Buochs) 
Physiolounge GmbH    Waldstätterstr. 23 / 6003 Luzern  Tel. 041 210 39 25   info@physiolounge.ch
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s‘Dreii weiterhin erster Verfolger 
von Kerns

Nach der Herbstrunde 2014 stand der FC 
Kerns mit dem Punktemaximum aus 9 Spielen an 
der Tabellenspitze. Buochs hatte schon damals auf 
dem 2. Platz einen Rückstand von 8 Punkten. Somit 
war nach der Vorrunde die Saison für s‘Dreii gelau-
fen, da dieser Rückstand nicht mehr aufzuholen 
war. Im November 2014 hat Trainer Olaf Probst nach 
nur einem Jahr seinen Rücktritt bekannt gegeben. 
Wegen beruflicher Belastung und Wohnort Wilen/
OW wurde ihm das Ganze zu viel. Als verantwortli-
cher Trainer wurde Silvan Becker bestimmt, als Co-
Trainer standen ihm Simon Mathis und Yves Schwab 
zur Seite. In den Monaten Dezember / Januar hat 
s‘Dreii jeden Samstag-Morgen in Beckenried beim 
Hallentraining geschwitzt. Anfang Februar 2015 hat 
Simon Mathis seinen Rücktritt wegen beruflicher 
Überlastung bekannt gegeben. Somit startete das 
Trainer-Duo Becker / Schwab in die Frühlingsrunde 
2015. Bereits ab Anfang-Februar wurde auf dem 
Seefeld-Kunstrasen trainiert. Im Monat März 2015 
wurde mit 4 Trainingsspielen der letzte Schliff ge-
macht. Auch im Kader gab es einige Mutationen, so 
konnten die Wiedereinsteiger (Mumenthaler / Zim-
mermann), resp. Zuzüger (Rosenberg) in der Mann-
schaft begrüsst werden. Anderseits gab es auch 
Abgänge, einerseits Aufsteiger ins Zwei (Amrhein) 
und auch zwei Rücktritte aus beruflichen Gründen. 

Mit einem Kader von 22 Spielern (20 Feld-
spieler / 2 Torhüter) wurde Ende März 2015 in die 
Rückrunde gestartet. Beim Spiel in Giswil war vom 
Herbst 2014 noch eine Rechnung offen (nur 0:0 in 
Buochs), mit einem 2:1 Sieg war der Start geglückt. 
Das erste Heimspiel gegen Engelberg wurde klar 
mit 5:1 gewonnen. Einen kleinen Rückschlag gab 
es in Alpnach, auf dem ungeliebten Kunstrasen 
schaute nur ein 1:1 heraus. Die beiden Heimspiele 
gegen Stans und Lungern wurden gewonnen (8:2, 
resp. 3:2). Jetzt wäre in Luzern das Spiel gegen Süd-
stern auf dem Plan gewesen, wenige Tage vorher 
hat aber Südstern seine Mannschaft überraschend 
zurückgezogen. Auch das Spiel in Sachseln konnte 
noch nicht ausgetragen werden, trotz mehreren An-
läufen, das Wetter spielte nicht mit. Wegen starken 
Regenfällen musste dieses Spiel auf Juni 2015 ver-
schoben werden. Gegen Ende Frühlingsrunde 2015 
folgt nun im Juni noch ein happiges Schlusspro-
gramm fürs Dreii. Zuerst die beiden Auswärtsspiele 
in Kerns und Sachseln, dann zuhause gegen Horw 
(das ergibt eine englische Woche). Auch wenn noch 
3 Spiele ausstehend sind, kann ein positives Fazit 
gezogen werden, besonders in der Offensive hat 
sich s‘Dreii mit 18 geschossenen Toren in 6 Spielen 
stark verbessert.

Der FC Kerns I hat den Aufstieg in die 4. Liga 
bereits geschafft, ebenso klar ist Buochs aber auf 
dem 2. Platz klassiert. Da beim Start zur Rückrunde 
keine Chance mehr bestand für Platz 1, haben es 
die beiden Trainer geschafft, die Mannschaft zu mo-
tivieren um eine gute Rückrunde zu spielen. Auch 
der Trainingsbesuch war erfreulich. Der Dank geht 
an die Trainer und die ganze Mannschaft für die gute 
Rückrunde 2015. Somit wird s‘Dreii in der nächsten 
Saison einen weiteren Anlauf nehmen, um den Auf-
stieg in die 4. Liga zu schaffen, hopp Buochs !!!

Walter Niederberger
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Stockhütte Tel. +41 41 620 30 30
Autom. Infos. Tel. +41 41 624 66 11

Bergbahnen Beckenried-Emmetten AG

Kirchweg 27 | 6375 Beckenried
Klewenalp Tel. +41 41 624 66 00

info@klewenalp.ch
www.klewenalp.ch

Der Spass für Vereine, Firmen und Gruppen

Erleben Sie mit viel Spass sportliche Wettkämpfe wie z.B.:

Wettsägen Wanderschuhwerfen Garettenrennen Wettmelken Joker-Posten

 Pauschalpreis mit 5 Disziplinen:       Pauschalpreis mit 3 Disziplinen:
 10-19 Personen CHF 300.00       41-50 Personen CHF 400.00 
 20-30 Personen CHF 350.00       51-60 Personen CHF 450.00 
 31-40 Personen CHF 400.00       61-80 Personen CHF 500.00 

Es wird eine Punkteauswertung gemacht und die besten 3 erhalten einen Preise.

Informationen unter www.klewenalp.ch 

Landenbergstrasse 35 I 6002 Luzern
Telefon 041 368 60 00 | Fax 041 368 61 00 | www.schaetzle.ch

Immer 
weiterkommen.
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SG Buochs-Stans B Cup – 
alles gegeben und fast gewonnen!

Den Cup nach Hause zu bringen war unser 
grosses Saisonziel. Im 1/8 Final kamen wir nach 
dem Sieg gegen Emmen United problemlos eine 
Runde weiter. Auch den 1/4 Final gewannen wir ge-
gen die, in der 1. Stärkeklasse spielende SG Schwyz/
Ibach klar mit 6:2. Es sah also gut aus .Im Spiel um 
den Einzug ins Finale, konnten wir den FC Schötz 
mit 5:0 bezwingen, und am Finaltag (an Fronleich-
nam) spielten wir dann, bei traumhaften Bedingun-
gen und 30 Grad im Schatten, gegen das Team der 
OG Kickers. Wir starteten gut, waren mehr in Ball-
besitz, aber leider war das Glück nicht auf unserer 
Seite. Die OG Kickers hatten lediglich 2 Chancen und 
verwerteten diese ohne Schnörkel. So stand es zur 

Pause 0:2. Auch in der zweiten Halbzeit arbeiteten 
wir hart, das Tor aber trafen erneut die OG Kickers 
zum 0:3. «Es war zum verrückt werden!» In der 90 
Minute konnte Sandro Howald noch den Anschluss-
treffer zu 1:3 erzielen (Penalty), dann war der Traum 
vom Cupsieg ausgeträumt. Tief enttäuscht konnten 
wir die Medaille für den zweiten Platz von Christo-
phe Lambert entgegennehmen. Nun ja, man sagt, 
dass man aus Enttäuschungen lernt. Wir werden 
nicht nur lernen, wir werden auch weiter hart trai-
nieren, und es nächstes Jahr wieder versuchen. 
Dann wird das Glück auf unserer Seite sein. 

Marcel Troxler & Tatjana Wälchli



www.opel.ch

 STARKE LEISTUNG

ERLEBEN SIE OPEL.
 Wir freuen uns auf Sie. 
 Unsere Testfahrzeuge stehen bereit.

fugenlose Wand- und Bodenbeläge
machen den Unterschied...

enlose Wand- und Bodenbeläge
hen den Untersc
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SG Buochs-Stans B

Die Frühlingsrunde geht langsam dem Ende 
entgegen. Nun ist es Zeit für einen kurzen Rückblick. 
Wir starteten gut in die Rückrunde und gewannen in 
Buochs gegen Raggr. Melezza-Vallemaggia deutlich 
mit 10:1. Motiviert durch diesen Sieg, konnten wir 
die nächsten drei Spiele souverän für uns entschei-
den. In Lugano-Rapid holten wir leider keine Punkte, 
aber schon als Kriens auf das Seefeld kam, klappte 
es wieder mit Punkte sammeln. Bei beiden darauf 
folgenden Spielen, gegen das Team Sempacher-
see und das Team OG Kickers, mussten wir je eine 
Niederlage hinnehmen. Aus Bellinzona konnten wir 
wenigsten einen Punkt mit nach Hause nehmen. 

Die Tabelle war nun extrem eng beieinan-
der. Das führende Team Sempachersee hatte im 
Verlgeich zu uns nur 3 läppische Punkte mehr. Das 
sollte doch zu schaffen sein! Leider mussten wir 
noch gegen den zweit- und gegen die viertplatzier-
ten Spielen. War das machbar? Wir gaben Vollgas 
und es gelang uns ein sensationelles 6:2 gegen den 
zweiten Sassariente Piano 1. Das letzte Spiel sollte 
also die Meisterschaft entscheiden. Sollte es das 
Team Sempachersee sein, die OG’s oder gar ein 
Tessiner Club. Auch wir wollten den Titel natürlich 
unbedingt nach Hause bringen. 

Also ab nach Chiasso und hoffen, dass die bei-
den vor uns Platzierten nicht so glücklich sein wür-
den wie wir! Denkste, mit einem Heggli-Car, gefüllt 
mit Spielern, Staff und Fans fuhren wir in die «Son-

nenstube» der Schweiz. Schon nach dem Gotthard 
wurde es reichlich nass, was sich aber nur als ein 
kleines Vorspiel herausstellte. Kaum auf dem Cam-
po communale Morbio angekommen, ergoss sich 
ein Gewitter über uns, was uns fast ein wenig er-
schauern liess. Als der Blitz dann noch neben uns 
einschlug, flüchteten wir ins Restaurant und waren 
nicht erstaunt, als der Schiedsrichter entschied, 
dass das Spiel so nicht stattfinden konnte. Mit gut 
gefülltem Bauch, und trotz allem guter Laune, tra-
ten wir die Heimreise an. Auf der Fahrt erfuhren wir, 
dass das Team Sempachersee und die OG Kickers 
gewonnen hatten und somit vor uns platziert wur-
den. Damit ging der Meistertitel dieses Jahr nicht an 
die SG Buochs Stans, sondern an das Team Sem-
pachersee. Also versuchen wir es nächstes Jahr 
erneut!

Es war eine tolle Saison mit vielen Highlights. 
Das ist auch unserem hochmotivierten Trainertrio 
zu verdanken, welches mit viel Herzblut, Bananen 
und immer an uns glaubend, uns zur Seite stand. 
Herzlichen Dank Michi, Philipp und Bäschi. Ganz vie-
le Spieler werden die SG Buochs-Stans B verlassen 
(der Jahrgang 1998 muss nun weiter) und nach den 
Sommerferien in anderen Mannschaften spielen. 
Die Zeit bei der SG Buochs-Stans B wird aber allen 
immer in besonders guter Erinnerung bleiben.

Tatjana Wälchli und Marcel Troxler
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Senioren 30+
Mit einem Polster von 7 Punkten Vorsprung auf 

die Verfolgerteams, konnten wir die Rückrunden Pla-
nung in Angriff nehmen. Mit dem Zuzug von Emre 
Kurtulus ist es gelungen ein alt bekanntes Gesicht 
in die Kaderliste der Senioren einzutragen. Der bril-
lante Linksfuss, hat sich entschieden im Buochs II 
kürzer zu treten, und sich zu den vielen ehemaligen 
Buochser «EisSpieler» zu gesellen, mit denen er als 
«Jungspunt» schon in der 1. Liga auf dem Seefeld er-
folgreiche Zeiten erleben durfte. Wie sich später he-
rausstellte war der Emre-Transfer entscheidend für 
den erfolgreichen Verlauf der Rückrunde. 

Für Erfolgs Trainer- und Transfer-Fuchs Severin 
Achermann war klar, dass er seine Jungs zeitig aus 
dem Winterschlaf befördern musste, sollte das de-
finierte Saisonziel, die Meisterschaft zu verteidigen, 
realisiert werden. Denn schon am ersten Spieltag 
der Rückrunde stand ein wegweisendes Spiel auf 
dem Programm. Das starke Team aus Cham war zu 
Gast in Buochs. Dank den wichtigen Toren von Emre 
Kurtulus und Reto Zanni mit einem Hammer in der 
Schlussminute konnte Cham bis auf Weiteres von 
der Tabellenspitze auf Distanz gehalten werden. 

Da die Verfolger den einen oder anderen Punk 
liegen liessen, war es schon vier Runden vor Schluss 
klar, dass die Buochser Senioren den Meistertitel 
2014/2015 verteidigen konnten. Die Bilanz mit 15 
Siegen, 1 Remis, 2 Niederlagen, einem beeindru-
ckenden Torverhältnis von 75:16 und nur einem 
Strafpunkt, kann sich, wie in den letzten Jahren, se-
hen lassen. 

Mit dem Gewinn der Meisterschaft war das 
vorgegebene Saison Ziel erreicht, jedoch wollte das 
erfolgshungrige Buochser Team auch im IFV Senio-
ren Cup die gute Ausgangslage der Vorrunde nutzen, 
und nach dem Vorbild des Buochser Fanionteam im 
unglaublichen Cupjahr 2015 für Furore zu sorgen. 

Wer schon einmal ein prestigeträchtiges Fuss-
ballspiel im Schwyzer Hinterland bestritten hat, 
weiss um die grosse Sportbegeisterung der Muotat-
haler Bevölkerung. Die tolle Atmosphäre gleicht ei-
nem Volksfest, an welchem die Bratwürste zahlreich 
auf dem Grill gelegt werden, und das Bier Stunden 
vor Anpfiff kühl gestellt wird. Für die Buochser war 

klar, dass ein kampfbetontes Spiel auf speziellen 
Platzverhältnissen bevor steht. Mit einer sehr kon-
zentrierten Leistung, führten die Buochser Senioren 
jedoch schon in der Anfangsphase mit 0:3. Völlig un-
erwartet musste der Schiedsrichter, auf Grund eines 
Stromausfalls, die Partie nach 20 Minuten abbre-
chen. Dejavu – eine Woche später musste also die 
Reise auf 610 m ü.M. erneuet in Angriff genommen 
werden. Das Cup Viertelfinale, welches wieder bei 
0:0 begann, unter Einfluss neuer Leuchtmittel, stand 
auf Messers Schneide. Erst in der Schlussphase 
konnte Markus Gabriel, mit einem herrlichen Freis-
toss in die obere Torecke, den Unterschied endgültig 
ausmachen.

Nach grossem Aufwand in Muotathal wurde im 
Semifinale der Ligakonkurrent und «Cup Schreck» 
Eich/Gunzwil zugelost. Jedoch liessen die Mannen 
aus Buochs am Ostufer des Sempachersees nichts 
anbrennen und siegten klar mit 1:5. 

Mit «Losglück», welches den Buochsern in den 
letzten Jahren abhandenkam, stand also der Cup-
final, gegen das auf Augenhöhe agierende Cham 
zuhause als Saisonhighlight bevor. Um alles für den 
Erfolg investiert zu haben, wurde ausnahmsweise 
eine Trainingseinheit vor dem grossen Finale einbe-
rufen. Die Buochser mussten eine 2:0 Führung bei 
einem hart umkämpften Cupfight auf höchstem Ni-
veau wieder abgeben. Daraus resultierte nach der 
regulären Spielzeit das nervenaufreibende Penalty-
schiessen. Dank der grossartigen Unterstützung der 
Buochser Fans, welche zahlreich zum Teil mit «Trich-
len» so gross wie einst Ursli im Oberengadin, den 
Weg auf das geliebte Seefeld fanden, konnten die 
Buochser Senioren das Glück für sich beanspruchen 
und gewannen mit 5:4 den IFV Cup. 

Das Double war geschafft die Party konnte 
zelebriert werden… Mit dem IFV Meistertitel in der 
höchsten Senioren Spielklasse und dem Cupsieg 
wurden die Erwartungen klar übertroffen. Die Bu-
ochser Senioren gehen nun in die verdiente Som-
merpause, falls sie denn nicht noch immer am Fei-
ern sind.

Ueli Wolfisberg



Seefeld Kick 07/2015  |  321. Mannschaft

1. Liga wir kommen!
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SG Buochs-Stans C
Nach erfolgreichem Abschluss der Vorrunde, 

mit dem Ligaerhalt in der Coca Cola Junior League, 
war erstmals eine kurze Pause angesagt. Über den 
Winter durften wir in der Halle in Büren trainieren. 
Nebst Konditionstrainings im Freien haben sich die 
Trainings in der Halle mehrheitlich spielerisch ge-
staltet. Die Teilnahme an den Hallenturnieren war 
ein voller Erfolg. Am IFV-Hallenturnier in Brunnen 
haben wir den guten vierten Platz erreicht. Von ins-
gesamt über 60 Teams waren wir mit dem 4. Rang 
zufrieden. Mit grossem Selbstvertrauen bestritten 
wir die Vorbereitungsspiele der Rückrunde. Tolle 
Resultate waren die Folge. Das Team OG Kickers 
konnte sogar mit 2:0 in 45 Minuten besiegt werden. 
Mit gutem Gefühl und mit sehr wenigen Gegento-
ren in den Trainingsspielen, starteten wir gegen den 
SC Cham in die Meisterschaft. Dank einem kämp-
ferischen Team konnten wir dieses erste Spiel für 
uns entscheiden. Das Cup-Achtelfinal gegen den 
FC Adligenswil war ein Zückerchen. Mit einem kla-
ren Sieg spazierten wir in den Viertelfinal. Vorerst 
stand jedoch das Meisterschaftsspiel gegen Rottal 
Selection auf dem Plan. Sechs Punkte in zwei Spie-
len war die Folge. In Hitzkirch, gegen das Team See-
tal, mussten wir leider die erste Niederlage einste-
cken. Lange sah alles nach einem Unentschieden 
aus, doch letztendlich mussten wir uns geschlagen 
gegeben. Kopf hoch – weiter geht’s. Gegen den SG 
Ibach-Schwyz sah es zur Pause wiederum vielver-
sprechend aus. Mit einer guten ersten Halbzeit und 
einer 2:0-Führung sah alles nach einem weiteren 
Sieg aus. Doch es kam anders. Das Spiel wurde ge-
dreht. Die Enttäuschung unserer Jungs gross! Doch 
da muss man sich natürlich an der eigenen Nase 
nehmen. Eine solch blöde Niederlage darf man ein-
fach nicht zulassen. Doch der nächste Gegner, der 
FC Baar hat uns viel Zuversicht versprochen. Auf 
dem schönen Buochser-Seefeld durften wir einmal 
mehr drei Punkte feiern. Der nächste Cup-Kracher 
stand vor der Tür. Der SG Buochs-Stans wurde das 
starke Team aus der Stadt Luzern zugelost – Team 
OG Kickers. Wir hatten nichts zu verlieren und ga-

ben unser Bestes! Mit sehr guter Defensivarbeit 
machten wir es dem Innerschweizermeister der 
C-Junioren sehr schwer. Nach dem 0:1 gaben wir 
nicht auf. Wir versuchten den Ausgleichtreffer zu 
erzielen. Trotz guter Teamleistungen war uns dies 
leider nicht gelungen. Gute 20 Minuten mussten 
wir sogar noch in Unterzahl spielen. Unglücklicher-
weise holte ein Schlüsselspieler eine rote Karte. 
Vier Spielsperren war die Folge – schade! Im Cup 
ausgeschieden – in der Meisterschaft mehrheit-
lich souverän war die Bilanz zur Mitte der Rück-
runde. Die weite Reise nach Escholzmatt hat sich 
leider nicht bezahlt gemacht. Wir unterlagen dem 
Team Amt Entlebuch mit 2:0. Am Sonntag darauf 
ging es ins Ausland. Nicht gingen wir etwa an ein 
Fussballturnier, sondern genossen einen tollen 
Tag im Europa-Park in Rust. Nebst dem Fussball-
spielen dürften auch solche Aktivitäten nicht ver-
nachlässigt werden. Als Mannschaft spazierten 
wir durch den Europa-Park und hatten sehr viel 
Spass auf den verschiedenen Achterbahnen. Ein 
gelungener Ausflug! Zurück auf den Fussballplatz 
begrüssten wir im Eichli, Stans unseren nächsten 
Gegner, der FC Küssnacht. Ein relativ lockerer Sieg 
war das Ergebnis. Doch die nächsten zwei Spiele 
konnten nicht für uns entschieden werden. Gegen 
das Team Sempachersee und Team OG Kickers 
mussten wir klare Niederlagen einstecken. In der 
Tabelle rückten wir immer mehr nach hinten. Doch 
in der zweitletzten Spielrunde war der Ligaerhalt 
geschafft! Das Unentschieden gegen den Zweit-
platzierten Emmen United machte es perfekt. Das 
kommende letzte Spiel gegen das Team Obwalden 
wird ein besseres Trainingsspiel. Trotzdem werden 
wir nochmals unser Bestes geben und die Saison 
erfolgreich abschliessen. An dieser Stelle ein gros-
ses Dankeschön an die tollen Jungs! Die Saison 
2014/2015 war letztendlich ein voller Erfolg. Man 
darf stolz sein auf die Leistungen der SG Buochs-
Stans C-Junioren!

 
Marco Vogel
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Junioren A

Junioren B
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Junioren Ca

Der Teamgeist ist Top
Wir starteten die Saison in der Trainingswo-

che im August, was sehr lustig und unterhalt-
sam, aber auch sehr anstrengend war. Dann ging 
die Meisterschaft endlich los. Wir spielten diese 
sehr erfolgreich, und waren schon in der Vorrun-
de Nahe dem Aufstieg. Als Team wuchsen wir im-
mer besser zusammen, und im entscheidenden 
Spiel gegen Wiggertal, zeigten wir eine sehr gute 
kämpferische Leistung. Leider kassierten wir zum 
Schluss ein dummes Gegentor. Also mussten wir 
das Ziel Aufstieg verschieben. Im Winter trainierten 
wir lange draussen und gingen gar nie in die Halle, 
was zu Diskussionen führte. Schlussendlich hatten 
wir im Nachhinein aber das Gefühl, dass das eine 
gar nicht so schlechte Idee gewesen war. Über die 

Wintermonate wurde der Teamspirit immer besser 
und das negative «Gemotze», was in der Vorrunde 
wahrscheinlich ein Grund des Nichtaufstieges war, 
verschwand fast ganz. Nach gewonnen Spielen in 
der Rückrunde gegen ein starkes Root und Sarnen, 
in welchen wir sehr gute kämpferische Leistungen 
zeigten, folgte das Derby gegen Stans. Unsere Trai-
ner motivierten uns, alle wollten den Sieg unbe-
dingt. Vor dem Spiel fragte man uns nach unserem 
Ziel. Das allerbeste rausholen und natürlich den 
Aufstieg erreichen, war die Antwort. Jetzt haben wir 
den Derbysieg in der Tasche und die letzten Spiele 
werden nun die härtesten werden, aber der Wille 
und der Teamgeist sind da, also Hopp Jungs!

Linus Odermatt
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«FÜR KLEINE UND GROSSE FANS»

DIE CLUB-MITGLIEDSCHAFT DES SC BUOCHS

Anmeldung Clubmitglied 

Interessierst du dich für Fussball? Kommst du 
regelmässig an Heimspiele des Sportclub Buochs? 

Dann stärke deine Treue zum Verein und un-
terstütze die vielen Aktivitäten rund um das Cluble-
ben des Sportclub Buochs mit einer Mitgliedschaft. 

Jetzt SCB-Clubmitglied werden 
und profitieren! 

Bei einer Mitgliedschaft profitierst du exklusiv  
von folgenden Vorteilen:

 Saisonkarte für die Meisterschafts-Heimspiele 
der 1. Mannschaft 

 Einladung mit Stimmrecht an der  
General versammlung

 2x jährliche Zustellung des Clubmagazins  
«Seefeld Kick» 

Bei Interesse melde dich unter: sekretariat@scbu-
ochs.ch oder bei nächsten Heimspiel beim Sekre-
tariat. Deine Unterstützung und dein Wohlwollen 
freuen uns sehr!

Dein SC Buochs

 Montag, 10. bis Mittwoch, 12. August 2015, 10.00 – 14.30 Uhr  www.arenasport.ch

Trainingswoche auf dem Seefeld

50 % Reduktion auf alle Fussballartikel am  
Ausverkaufsstand beim Fussballplatz Seefeld

50 %
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Ehrenmitglied Xaver Achermann
Xaver Achermann wurde am 1. November 

1934 geboren und ist seit 1948 sehr stark mit dem SC 
Buochs verbunden. Er begann seine fussballerische 
Karriere als B-Junior und spielte anschliessend bei 
den A-Junioren. Während 16 Jahren war er ein sehr 
wichtiger Spieler in der 1. Mannschaft. Von 1951 bis 
1965 probierte Veri und seine Mannschaftskollegen 
von der 3. Liga in die 2. Liga aufzusteigen. Nach vier 

erfolglosen Versuchen konnte dann im Jahre 1966 
im fünften Anlauf der Aufstieg geschafft werden. 
Nach seiner Aktivzeit war er die grosse Stütze der 
Senioren- und Veteranenmannschaft.

Xaver Achermann war nicht nur Spieler des 
SC Buochs. Er engagierte sich von 1953 bis 1980 im 
Vorstand als Vorunterrichts-Leiter, Junioren- und Se-
nioren-Veteranen-Obmann. Im Jahre 1959 und 1974 
war er als Unterhaltungschef im OK 25 und 40 Jahre 
SC Buochs zuständig. Die gleiche Funktion übte er 
wieder bei der 50 und 75 Jahrfeier aus. Für seinen 
grosses Engagement für den SC Buochs, wurde er 
im Jahre 1979 von der Generalversammlung zum 
Ehrenmitglied ernannt. 

Als er die Tätigkeit im Vorstand des SC Buochs 
beendete, übernahm er im Jahre 1982 beim Inner-
schweizer Fussballverband den regionalen Vete-
ranenspielbetrieb mit 46 Mannschaften. Im Jahre 
1993 wurde ihm für diese Tätigkeit die Ehrenmit-
gliedschaft des IFV verliehen. 

Xaver Achermann verdient einen grossen 
Dank für seine langjährige und zuverlässige Arbeit 
rund um den Fussball.

Peter Strebel (Ehrenpräsident)

Senioren 40+ 
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Junioren Cb

Junioren Ea

Nach einer geglückten Herbstrunde mit dem 
5. Schlussrang, starteten wir sehr optimistisch in 
die Frühlingsrunde. Im Winter bereiteten wir uns 
mit mehreren Hallenturnieren vor. Das Highlight der 
Hallensaison war sicher die Finalteilnahme der Juni-
orinnen B Schweizermeisterschaft in Schaffhausen 
in der BBT Arena, bei der wir erst im Viertelsfinal-
spiel 2:1 scheiterten.

Mit dem Trainingslager im Wallis wollten wir 
uns dann für den Start in die Meisterschaft noch-
mals vorbereiten. Leider konnten wir zu Beginn 
nicht punkten, steigerten uns dann im Verlauf der 

Meisterschaft und sind nun, 2 Runden vor Meister-
schaftsende, mit 3 Siegen und 1 Unentschieden auf 
Rang 5 vorgestossen. Fronleichnam verbrachten 
wir am Bavaria Cup in München. Bei heissen 30 
Grad konnten wir leider keine Nadelstiche setzten. 
Am Freitagnachmittag war dann der Besuch der Al-
lianz Arena angesagt und am Abend die Eröffnungs-
feier im Stadion in Karlsfeld. Mit einer gut gelaun-
ten Mannschaft nahmen wir dann am Sonntag die 
Rückfahrt nach Buochs unter die Räder.

Beat Spiess
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Junioren Db

Die Balljungs von der Mannschaft Db, waren 
die grossen Glücksbringer im Würth Schweizer Cup 
2014/15! 

Bei dem Foto unten, vor dem ¼-Final-Match 
gegen St. Gallen in Buochs, sieht man bereits die 

grosse Anspannung im Gesicht der Balljungs. Hopp 
Buochs! Und Danke für euer Engagement! Eurer 
Trainer und Aufsichtsperson während dem Cupspiel

Kevin Wallimann



www.agz.ch

FEUER UND FLAMME  

FÜR TONPRODUKTE

 Ihr Getränkepartner rundum

Getränke Lussi AG
Stansstaderstrasse 63, 6370 Stans

Geniessen Sie einheimische Produkte

Das Piccadilly-Team heisst Sie herzlich willkommen!

Geniessen Sie unsere Köstlichkeiten:
Günstige Tages-Menüs, knusprige Pizzas, hausgemachte Cevapcici, knackig fri-
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Wir sind für Sie da:
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Junioren Dc

Aus neu mach Teamfussball
Unsere Mannschaft wurde neu zusammenge-

stellt, und darum klappte unser Fussballspiel in der 
ersten Saisonhälfte noch nicht so gut. Doch mit der 
Zeit und mit vielen anstrengenden Trainings in den 
Beinen, wurden wir immer besser. Unsere Trainer 
gaben nicht auf und glaubten an uns. Zwischen der 
Vor- und Rückrunde hiess es: «ab in die Halle». In 
der Halle spielten wir sehr viel Fussball und lernten 
als Team zu spielen. Auch die Konditionstrainings 
kamen nicht zu kurz. So konnten wir gut vorberei-

tet in die Rückrunde starten. Die Meisterschaft fing 
an und wir merkten, wie wir immer besser wurden. 
Wir konnten einige Spiele für uns entscheiden. So 
beenden wir unsere Saison als richtige Fussballer, 
das macht riesigen Spass. 

Wir danken unseren Eltern für das Fahren und 
fürs Anfeuern. Wir danken auch unseren Trainern 
Johnny, Bart und Thomas für die intensiven Trai-
nings und für die gute Betreuung.

Nino, Marcel, Nils
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Dieses Brauchtum gehört zur Innerschweiz – genau wie Eichhof.

Darum fördern wir zu unserem 180-Jahr-Jubiläum den Erhalt des regionalen Brauchtums
mit insgesamt 180’000 Franken. Sie entscheiden, welches Brauchtum wie viel Unterstützung erhält.

Jetzt voten und jeden Monat exklusive Preise gewinnen:

www.aufunserekultur.ch
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Grüezi Herr Würsch! Was hat Sie motiviert Co-
Sponsor beim SC Buochs zu werden? Haben Sie 
einen besonderen Bezug zum diesem Fussball-
club?

Als Wahlbuochser und Nidwaldner Unterneh-
mer liegen mir der SC Buochs und die damit ver-
bundene Jugendförderung schon lange am Herzen. 
Wir haben einige Mitarbeiter, die als Trainer und/
oder Spieler aktiv sind. Zudem spielen viele Kinder 
von Mitarbeitern, Familienmitgliedern und Freun-
den beim SC Buochs. Nach jahrelangen Einzelspon-
sorings (Dress, Trainer, Bälle, Banden etc.) haben wir 
nun die Chance gepackt und daraus ein umfängli-
ches Sponsoring gemacht.

Ihre persönliche Sportlerkarriere?
Eigentlich bin ich ein atypischer Mann. Fuss-

ball sagt mir wenig. Selber habe ich nie aktiv ge-
spielt, ausser beim Grümpi mit unserer Firma. Aber 
ich mag den Spirit, das Gemeinschaftsgefühl beim 
Fussball.

Waren Sie bei den Cupspielen gegen YB. Schötz 
oder St. Gallen dabei, und wie haben sie diese 
Spiele erlebt?

Leider konnte ich wegen anderen Verpflich-
tungen oder Familienferien bei keinem Cupspiel 
teilnehmen. Habe beim Spiel gegen Schötz den Ju-
bel und die Energie im Stadion aber aus der Ferne 

wahrnehmen können. Es war unglaublich beeindru-
ckend, diese Begeisterung zu spüren.

Was hat die grössere Wirkung Werbung oder 
Sponsoring?

Sponsoring ist ja eigentlich auch eine Form 
von Werbung. Jedoch nachhaltiger, da man eine 
langfristige Präsenz hat. Ein einzelnes Inserat hat 
meist nur Tages- oder Wochenaktualität. Sponso-
ring heisst für mich, Fördern und etwas in die Zu-
kunft unserer Nachfolgegeneration zu investieren.

Weshalb passt Fussball zu dab?
Fussball bringt Menschen aus allen Kulturen, 

Alters- und Einkommensklassen zusammen. Mit un-
serer Firmengruppe das-andere-bad.ch können wir 
auch für jeden und jedes Budget ein passendes und 
individuelles Wohlfühlbad kreieren. Bei der Umset-
zung eines neuen Badezimmers ist das Zusammen-
spiel zwischen unserem Team und unseren Kunden 
zielführend. Nur mit guten Teamgeist und fachlichem 
Know how können wir ein perfektes Endergebnis, 
also den gemeinsamen Sieg erreichen.

Welche Voraussetzungen muss jemand erfüllen, 
um von Ihnen gesponsert zu werden?

Wir haben uns vor allem der Jugend, dem 
Sport und den Zentralschweizer Traditionen ver-
pflichtet. Im Moment liegt unser Sponsoringfokus 
beim Fussball, Skifahren und Schwingen. Vielfach 
unterstützen wir auch Vereine und Organisationen, 
bei welchen sich unsere Mitarbeiter oder auch Kun-
den engagieren.

Betreiben Sie auch «selbstloses» Sponsoring, 
etwa im Sozial- oder im Kulturbereich?

Ja, wir haben uns in den vergangenen Jahren 
immer mit einer Weihnachtsaktion sozial engagiert, 
z.B. mit der Finanzierung einer Delphintherapie, der 
Unterstützung des Lehrlingsheims oder einer handi-
capierten Nidwaldner Familie.

Interview mit dem Co Sponsor 
das-andere-bad Herbert Würsch
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Junioren Da

Die Meisterschaft nähert sich im Juni wie immer 
dem Ende zu. Nach einem mässigen Start und zwei 
Niederlagen (eine davon ein einmaliges Forfait) hat 
sich die Mannschaft gut aufgefangen und fünf Siege 
aneinander gereiht. Mit den letzten zwei Spielen ge-
gen Emmen und das Team Obwalden bleibt immer 
noch die Möglichkeit, uns vom derzeitigen Platz drei 
weiter nach Vorne zu arbeiten. Natürlich ist auch ein 
Absturz aus den ersten drei Rängen möglich. 

Wie immer durften wir an einigen Hallentur-
nieren teilnehmen. Sehr gut abgeschnitten hat das 
Team am IFV-Hallenturnier. Die Vorrunde wurde 
souverän gewonnen. In der Zwischenrunde verlo-
ren wir unglücklich gegen den FCL, konnten uns 
aber dennoch im vordersten Drittel aller Mann-
schaften klassieren. Als ein weiterer Höhepunkt 
darf das Abschneiden am Zugerland Turnier in 
Rotkreuz bezeichnet werden, in welchem wir erst 

im Halbfinale bezwungen wurden. Beim Spiel um 
Platz drei gegen die Mannschaft von Arlesheim kam 
unser Gegner kaum über die Mittellinie. Trotzdem 
musste am Schluss ein Penalty-Schiessen entschei-
den, bei dem wir unglücklich nach dem sechsten 
Schützen als Verlierer mit hängenden Köpfen vom 
Platz gingen. Die Zuschauer lobten aber unisono die 
attraktive Spielweise unserer jungen Mannschaft, 
die (wie meistens oder immer) einen Kopf kleiner 
war als ihre Gegner. 

Leider haben sich gegen Ende der Saison eini-
ge Spieler verletzt (niemand beim Fussballspielen). 
Die Sommerpause kommt also rechtzeitig, damit 
sich alle wieder fit machen können für einen neu-
en Anfang mit der Trainingswoche für die nächste 
Saison. 

Jörg Nick
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Interview: Christoph Wyss, Initiant «seefeldkickers»

Christoph, im Herbst 2004 hast du die seefeld kickers 
privat ins Leben gerufen, was war der Grund dafür?
Ich stellte fest, dass aufgrund des grossen Interesses 
und der grossen Nachfrage am Fussball, nicht alle Kin-
der Platz in einer Mannschaft fanden. Statt diesen eine 
«Absage» zu erteilen wollte ich Ihnen mit den seefeld-
kickers die Möglichkeit geben trotzdem ein Mal in der 
Woche Fussball zu spielen.

Es sind nun über zehn Jahre vergangen, wie hat sich 
das Projekt seefeldkickers entwickelt?
Das Projekt seefeldkickers deckt seit seinen Anfängen 
nicht mehr nur das Bedürfnis des Vereins ab Kindern 
eine Chance zum Fussball spielen zu geben. Es kom-
men heute Kinder zu uns, die einfach einmal in der 
Woche Fussball spielen möchten. Es sind auch Kinder 
dabei, die sich im Herbst und im Frühling mit dem Trai-
ning auf die Fussballschule vorbereiten. In den letzten 
Jahren haben so viele Kinder nach der Fussballschule 
den «Weg» in eine Mannschaft des SCB geschafft.
Die seefeldkickers tragen aber auch zur Integration 
bei. Wir haben viele Kickers, die aus anderen Ländern 
nach Nidwalden zugezogen sind. Sie sprechen unsere  

 
 
Sprache noch nicht perfekt, kommen aus einer ande-
ren Kultur und haben andere Umgangsformen gelernt. 
Es ist schön mitanzusehen wie einfach «Integration» 
im Sport unter Kindern funktioniert.
Das seefeldkickers Training bietet aber auch jungen 
Nachwuchstrainern die Möglichkeit als Juniorentrainer 
eine Gruppe zu führen und zu trainieren und dabei 
erste Erfahrungen zu sammeln.

Zwischendurch gab es einen Unterbruch der Trainings, 
wieso bist du wieder eingestiegen?
Als Initiant war es mir ein Anliegen die Kickers nach 
dem Unterbruch weiterzuführen und die Idee wieder 
aufleben zu lassen. Die berufliche Selbständigkeit gibt 
mir seit Herbst 2010 wieder die Möglichkeit die seefeld-
kickers persönlich zu betreuen.

Woher holst du deine Motivation?
Die tolle Zusammenarbeit mit den Kickers, meinen 
Trainern, den Eltern und dem SCB bestätigen das  
seefeldkickers Projekt immer wieder von Neuem – das 
ist meine Motivation.

«seefeldkickers» im Portrait
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Die Beliebtheit der seefeldkickers ist stetig angestie-
gen,  heute nehmen gegen siebzig Kinder jeweils daran 
teil, woher kommt dieser Boom?
Ich bin selber etwas überrascht, dass wir seit der Wie-
deraufnahme im Herbst 2010 diesen Wachstum ver-
zeichnen dürfen. Ich gebe diese Form von Anerken-
nung gerne an meine Trainercrew weiter. Denn sie sind 
verantwortlich, dass im Training so viel Freude und 
Spass am Fussball vermittelt wird, dass dieser «Boom» 
erreicht wurde.

Im Jahr 2004 war es zum ersten Mal im Herbst, später 
wurde das Angebot auf Frühling und Herbst erweitert, 
jetzt hast du auch ein Winterangebot in der Halle, wird 
es für dich nicht langsam zu viel?
Der Mittwochnachmittag steht ganz im Zeichen der 
seefeldkickers. Ob ich nun in der Halle das Winter-
training anbiete oder im Frühling und im Herbst draus-
sen auf dem Seefeld trainiere.

Es müssen rund siebzig Kinder betreut werden, es 
sind sechs Jahrgänge zugelassen, die Kinder sind zwi-
schen sechs und elf Jahre alt, wie bringst du das bei 
den Trainings unter einen Hut?
Im Training teilen wir die Gruppen nach dem Alter ein. 
Das vereinfacht gezielte Trainings- und Spielformen in 
den Gruppen durchzuführen.
In den Abschlussspielen oder an den Turniernachmit-
tagen mischen wir alle Jahrgänge. Die Älteren müssen 
dann lernen Verantwortung zu übernehmen (z.B. als 
Gruppenchefs) und die Jüngeren dürfen sich einmal 
gegen die «Grossen» messen und lernen dabei, dass 
Grösse und Alter nicht immer entscheidend für die 
fussballerischen Fertigkeiten sind.

Für so viele Kinder braucht es neben dir auch genü-
gend Trainer, wo kannst du deine Helfer finden?
Es ist toll, dass ich seit dem Herbst 2010 immer wie-
der auf eine super Trainercrew zurückgreifen darf. Eine 
gewisse Kontinuität ist da ein absolutes Muss. Mein 
Dank geht auch an die SCB Trainer, die mir immer sehr 
unkompliziert helfen, Trainer für diese Aufgabe in ihren 
Junioren Mannschaften zu finden. Ich bin also auf die 
Empfehlung und Zusammenarbeit mit den Junioren-
trainern und der JUKO angewiesen.
Ich möchte an dieser Stelle auch Roger Ernst und dem 
Chalet Team als «Helfer» danken, die immer schau-
en, dass unser Pausentee griffbereit vorbereitet ist. 
Ebenfalls geht ein grosses Dankeschön an die Schule 
Buochs, die uns jeweils vom November bis April die 
Lückertsmatt Turnhalle zur Verfügung stellt.

Wie geht das Projekt seefeldkickers in den nächsten 
Jahren weiter? Hast du einen Wunsch an den SCB?
Mit der Durchführung des Wintertrainings haben wir 
seit zwei Jahren das Angebot bereits erweitern dürfen. 
Ebenfalls nehmen wir im Sommer und im Winter mit 
seefeldkickers G-Teams an Plauschturnieren teil. 
Die Wahrnehmung und Anerkennung vom Verein sind 
vorhanden. Ich wünsche mir weiterhin eine gute Zu-
sammenarbeit mit der Fussballschule und der JUKO.

Am Mittwoch, 26. August 2015 geht es wieder los, du 
bietest neun Termine jeweils am Mittwochnachmittag 
an, hast du einen Wunsch an die Kinder?
Es ist schön zu sehen, wenn die Kinder motiviert an 
den Trainings erscheinen und diese Motivation und 
Freude bereits auf der Tribüne spürbar ist.

Interview von Walter Niederberger
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Junioren Eb

Nach der langen Winterpause sind wir mit dem 
zweiten Platz am Kunstrasenturnier optimal in die 
Rückrunde gestartet. Die grossen Fortschritte der 
Junioren und die guten Resultate in der Vorrunde ha-
ben uns dazu bewogen, die Rückrunde in der zweiten 
Stärkeklasse zu spielen. Obwohl technisch noch ein 
paar Optimierungen möglich sind, haben die Jungs 
in den Spielen mit Kampf die Partien ausgeglichen 
gestalten können. Vor allem im Derby gegen Stans a 
haben wir mit gepflegtem Passspiel und vielen Chan-
cen überzeugt. Leider ging das Spiel unglücklich 0:1 
verloren. Ich bin aber überzeugt, dass wir die letzten 
beiden Spiele noch positiv gestalten können.

Einen Dank möchte ich noch an meine Trainer-
kollegen aussprechen, die uns bei den ersten bei-
den Partien der Rückrunde mit Spielern ausgehol-

fen haben. Die Junioren vom Fa und Ec haben uns 
jeweils gut verstärkt.

Eine schöne Geschichte habe ich noch vom 
letzten Donnerstag. Als der Konditionstrainer der 
ersten Mannschaft zwei Bartische auf das Feld stell-
te, fragte ihn einer meiner Junioren, ob die Spieler 
den Apero auf dem Platz trinken. Es stellte sich aber 
heraus, dass die Tische für ein Spiel aufgestellt wur-
den. An dieser Stelle gratuliert unser Team der ers-
ten Mannschaft zur tollen Saison mit erfolgreichen 
Cupspielen und dem Aufstieg.

Wir blicken auf eine erfolgreiche Saison zu-
rück, mit Junioren die mit ihrem Einsatz und der 
Freude am Fussball Eltern und Trainer begeisterten. 

Bruno, Daniel und Erich
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Ihr Treffpunkt 
vor und nach dem Spiel

Dein Anlass im Chalet
Das Restaurant Chalet Seefeld bietet für verschiedene Anlässe 

viele Möglichkeiten. Vom gemütlichen Familienessen bis zu grösseren 
Gruppen oder auch nur im kleinen Kreis. Komm doch vorbei und 

geniesse unsere vielfältige Küche. Erfreue dich an einem kleinen Imbiss 
oder einem Nachtessen auf der Terrasse mit Blick auf 

unsere wunderschönen Berge und den Vierwaldstättersee.

Wir haben 7 Tage in der Woche geöffnet und
freuen uns auf deinen Besuch.

Fröhlich und Team

Chalet Seefeld | Seefeldstrasse 18 | 6374 Buochs
Telefon 041 620 19 69 oder 076 571 10 70
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Junioren Ec

Zitate unserer Kollegen:
Wir haben immer Spass und sind ein SUPER 

Team. Wir haben einen starken Teamgeist und einen 
grossen Kampfwillen. Immer wieder gibt es Kuchen, 
weil jemand irgendwas vergisst, was wir eigentlich 
ganz gut finden. Alle sind gute Sprinter. Wir waren 
stolz über den Huwi-Turniersieg, obwohl wir den 
ersten Match verloren hatten. Wir hatten viel Erfolg 
und schossen viele Tore. Unser Torwart behielt uns 
im Spiel und hielt den Kasten frei. 

Nach dem letzten Spiel der Herbstrunde hat-
ten wir drei Siege, drei Unentschieden und zwei 
Niederlagen erzielt. Wir waren stolz auf unsere 
Leistungen. An den Morgenmatches brauchen wir 

jeweils Zeit, um wach zu werden. Deswegen gab es 
schon heikle Situationen. Unsere Trainer weckten 
uns dann relativ schnell.

Heinz und Petra sind Trainer, welche uns stetig 
fordern. Wir finden es total cool, dass wir vor den 
Spielen mit lauter AC/DC- und anderer Musik ge-
weckt und angestachelt werden. Auch achten un-
sere Trainer darauf, dass jeder gleichviel eingesetzt 
wird.

Die Eltern sind unsere grössten Fans und un-
terstützen uns am Spielfeldrand jeweils ganz eu-
phorisch. Ec ist 1a!

Marc Barmettler, Ron Fischer 



Kurze Wege sowie einen direkten Kontakt in 
die Druckerei und zu Ihrem Endprodukt – 
das sind vielseitige Argumente, für welche es 
den richtigen Partner braucht, nämlich uns.

www.engelbergerdruck.ch

www.engelbergerdruck.ch
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Junioren Ed

Gemeinsam blicken wir auf eine tolle Saison 
mit unseren Junioren und Juniorinnen zurück. Für 
uns war es die erste Erfahrung als Trainer und für 
manchen Spieler und manche Spielerin war es 
ebenfalls die erste Erfahrung auf dem Fussballplatz. 
Nichts desto trotz haben wir uns stetig verbessert 
- vom Passspiel bis zum Torabschluss, so dass wir 
letztendlich auch tolle Siege feiern konnten. Ein tol-
ler und sehr klarer Derbysieg gegen Stans oder ein 
super erkämpftes 2:0 gegen Sachseln. Solche Sie-

ge haben uns immer sehr stolz gemacht. Natürlich 
wäre teilweise noch ein bisschen mehr drin gele-
gen. Wenn Beispielsweise… Kili das Tor treffen wür-
de… Joel so gut Fussball spielt, wie er reden kann… 
oder Jago auch auf dem Fussballplatz so viel Fanta-
sie hätte wie in der Freizeit... Mit diesen Anekdoten 
wünschen wir unserer ganzen Mannschaft eine tol-
le Zukunft und eine erholsame Sommerpause. 

Yannik von Holzen, Roger Amberg & Marco Näf
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Unsere F-Junioren



fit with

friends

Baar · Küssnacht · Luzern · Rothenburg ·  
Rotkreuz · Schwyz · Stans · Sursee

Jetzt Termin für ein Probe training vereinbaren: www.one-training.ch

ONE to ONE – maximaler Trainingserfolg

fit with

friends

Spass  

für Sie  

und Ihr
Kind
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Neue Umzäunung um‘s Hauptfeld
Der SC Buochs bedankt sich bei der Gemeinde 
Buochs

Von Vielen unbemerkt, wurde in den Winter-
monaten die Umzäunung um das Hauptfeld ersetzt. 
Die in die Jahre gekommene Umzäunung war bau-
fällig geworden und entsprach in Punkto Sicherheit 
(zu kleine Fluchttore) nicht mehr den Anforderun-
gen. Der seit längerem geplante Ersatz konnte gera-
de noch rechtzeitig auf das Cupspiel gegen den FC 
St.Gallen fertiggestellt werden. Dank den grösseren 
Fluchtwegen wurde dem SC Buochs die Durchfüh-
rung des Spiels dadurch vom SFV und der Polizei 
bewilligt.

Senioren 50+



Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei

Die ganze Zentralschweiz
zum halben Preis.
Raiffeisen-Mitglieder erhalten 50 % Ermässigung auf die 
Zugfahrt, auf eine Hotelübernachtung sowie auch auf 
Bergbahn und Schiff.
raiffeisen.ch/zentralschweiz

Raiffeisenbank Vierwaldstättersee-Süd
Beckenried-Buochs-Emmetten-Ennetbürgen-Seelisberg
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